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251 . Montag den 27 . Oktober MM . 85 . Jahrgang .
MrgerausschußstHung .

^ Durlach , 25 . Oktober.
In der gestrigen Bürgerausschußfitzung wurden

14 Vorlagen erledigt.
1 . Die Errichtung eines neuen Volks¬

schulgebäudes .
B .A .M . Sackberger erklärte den Bau , von dem

ein wohlgelungenes Gipsmodell auf einem besonderen
Tische aufgestellt war . Es wird 20 Schulsäle und die
nötigen Nebenräume enthalten , im Kellergeschoß wird
ein Brausebad mit Ankleideraum eingerichtet werden.
Ostern 1915 wird das neue Schulhaus bezogen
werden können .

B .A .M . Krieger glaubt , die Dienerwohnung be¬
einträchtige die Säle betr . des Lichts .

B .A .M . Steinbrunn : Es wäre vorteilhafter ge¬
wesen , wenn der Hof nach Norden gelegt worden
wäre ; durch spätere Neubauten werde das Schulhaus
eingepfercht ; die Lage desselben gefalle ihm nicht .

B .A .M . Sackberger : Die Lage des Schulhauses
mußte sich nach der Forderung richten , daß die
Schulsäle und der Hof nach Süden liegen müssen . Das
Schuldienerhaus stört schließlich an jedem Platz , an
dem es errichtet wird.

B .A .M . Bauer : Der frühere Voranschlag betrug
380 000 Mk . , der heutige über 500 000 Mk . Woher
die große Differenz ?

B .A .M . Sackberger : Die Einsätze wurden früher
zu nieder gegriffen , Preise zumteil unrichtig eingesetzt ;
heute liegt ein präzis detaillierter Voranschlag mit
Einschluß des nötigen Mobiliars ( 35 000 Mk .) vor,
daher die Differenz .

B .A.M . Gustav Kleiber : Der projektierte Bau
sei ein Luxusbau ; es sei unnötig , so luxuriös zu bauen.

B .A .M . Kasper tritt diesen Ausführungen ent¬
gegen und weist daraus hin , daß das Gebäude als
einfacher Backsteinbau ohne besondere Hausteine auf-
gesührt werde. Vorredner solle nach Mannheim und
Karlsruhe gehen ; dort würden Schulhäuser errichtet,
auf die der Name Luxusbau zutreffe. Wir müssen hier
schleunigst Schulhäuser bauen , sonst kommen wir in
Kalamitäten und ins Hintertreffen selbst Landgemeinden
gegenüber.

B .A .M . Lug er glaubt , da der Voranschlag reich¬
lich bedacht sei , kommen hintennach auch keine un¬
liebsamen Ueberschreitungen vor.

Bürgermeister Dr . Reichardt : Bei Errichtung
dieses Schulhauses galt als Grundsatz: nach außen
einfach , im Innern aber gediegen . Heute werden eben
an einen Schulhausneubau andere Forderungen ge-
stellt als vor 50 Jahren .

Vorlage einstimmig genehmigt.
2 . Bahnhof umbau betr .
Anläßlich der Neuerrichtung eines Bahnhofs über¬

nahm die Stadtgemeinde Durlach in ihr Eigentum
verschiedene Straßen , Wege und Wasserläufe, Zufahrten ,
Treppen , und wurde deshalb mit Großh . Eisenbahn-
verwa '.tung ein besonderer Vertrag abgeschlossen.

Herr Bürgermeister Dr . Reichardt gab einen
Ueberblick über die Geschichte des Vertrags ; es habe
viele Mühe gekostet , die schwierige Materie zu regeln ;
zuweilen drohte em Prozeß ; der Gemeinderat sei stets
bemüht gewesen , die Interessen der Stadt nach
Möglichkeit zu wahren .

B .A .M . Kleiber : Man hätte der Eisenbahnver¬
waltung die Herstellung der Wege , Ueberführungen
u . s. w . vor Abschluß des Vertrags zur Pflicht machen
sollen , ebenso das Pflastern der Rinnen , Setzen der
Bordsteine; das Böschungsgeländer sei heute schon kaput.

Bürgermeister Dr . Reichardt : Alle diese Be¬
anstandungen wurden bereits im Schoße des Ge¬
meinderats erörtert ; man drang aber mit einer dies¬
bezüglichen Forderung nicht durch , andererseits hat
die Stadt durch Abschluß des Vertrags auch Vorteile
zugestanden erhalten . Das defekte Böschungsgeländer
wird durch einen lebendigen Hag ( Weißdorn ) ersetzt.

B .A .M . Christ. Zoller : Die Verbindung zwischen
Karlsruher Straße und Weingartener Straße ist zu
stark belastet , die Feldwege werden infolgedessen sehr
verdorben.

Der Herr Vorsitzende weist darauf hin , daß
dieser Zustand nur so lange dauere , als die Haupt¬
straße im Umbau begriffen sei ; später könne die Be¬
nützung des betr . Feldwegs verboten werden , heute
muffe man unter den gegebenen Verhältnissen Nach¬
sicht üben.

B A .M . Leyerle : Die Stadtverwaltung habe
s Zt . gesündigt. Man hätte den neuen Bahnhof höher
legen sollen ; es wären damit die vielen Ueberführungen
und Dämme und damit 1 Million gespart worden
und der Fuhrwerksverkehr wäre glatt vor sich gegangen.

G .R . Flohr : Ob Ueberführung der Straßen oder
die Höherlegung des Bahnhofs vorteilhafter sei , dar¬
über könne man geteilter Meinung sein ; jeder dieser
Zustände lasse Vorteile und Mängel erkennen. Die
Sicherheit des Eisenbahnbetriebs fordere, daß Niveau¬
übergänge vermieden werden ; es mögen damals bei
Behandlung dieser Frage auch im Gemeinderat wider¬
strebende Ansichten geherrscht haben . Heute müsse man
sich eben mit dem Zustand abfinden, wie er sei . Der
vorliegende Vertrag biete auch Vorteile : ein Teil des
städtischen Geländes wird ausgeschlossen, ohne daß die
Stadt besondere Aufwendungen zu machen hat .

Der Herr Vorsitzende betont , daß der Gemeinde¬
rat in seiner Mehrheit für Höherlegung des Bahnhofs
eingetreten, aber nicht durchgedrungen sei .

EinstimmigeAnnahmeder gemeinderätlichenVorlage.
(Fortsetzung folgt .)

Jeuilleton . 8)

LM WIMM.
Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung.)
Hermann von WarriststLen wußte selbst zu

sehr ein gutes , üppiges Genußleben zu schätzen ,als daß er nicht glaubte, Lena würde schließ¬
lich doch froh sein , Frau von Borkenhagen zu
heißen . Die Liebelei mit Romitten würde sie
in der Ehe bald genug vergessen . So redete
er sich das Unbehagen aus , und als Borken¬
hagen eisgekühlten Sekt bringen ließ und mit
seinem „ Schwiegerpapa" anstieß , wurde er
ganz aufgeräumt und erzählte eine erfundene
Geschichte, wie Lena erstaunt und erfreut ge¬
wesen wäre über die Werbung.

Boi kenhagenS Augenfunkelten . „Wahrhaftig,das Rackecchen hat mir warm gemacht . Ganz
unsinnig Hab ich mich angestellt in der letzten
Zeit . Unter uns , Schrmegerpcpa , ich habe
mich dagegen gewehrt, wollte nicht — wollte
einfach nicht. Aber neulich sah ich sie drüben
im Wald, in so einem billigen weißen Fähnchen ,
aber , Donnerwetter, wie eine Königin sah sie
aus . Wenn sie erst in Pariser Toiletten steckt— süperb . Sie wird alle ausstechen — alle ! "

Warnstetten machte ein unbehagliches Ge¬
sicht . Delikat war Franz Borkenhagen nicht.
ES war doch etwas peinlich , in solchen Worten
von seiner Tochter reden zu hören . Aber er
schwieg und quittierte mit einem gezwungenen
Lächeln.

AIS die Herren sich verabschiedeten , machten
sie aus , datz Borkenhagen am nächsten Tags
nach Warnstetten kommen sollte , um Lena
als seine Braut zu begrüßen . -

Um die Mittagsstunde des kommenden
Tages fuhr Franz Borkenhagen in seinem
eleganten Wagen in Warnstetten vor . Wie
immer elegant und nach der neusten Mode
gekleidet , kletterte er ein wenig schwerfällig
aus dem Wagen und stieg breitspurig die
Treppe empor .

Warnstetten begrüßte ihn mit zur Schau
getragener Jovialität an der Türe seines
Hauses und führte ihn in den altmodisch möb¬
lierten Salon, wo ihn Lena erwartete.

DaS junge Mädchen empfing ihn bleich,
aber in tadelloser Haltung . Sie trug das¬
selbe schlichte weiße Kleidchen , in welchem er
sie neulich im Walde gesehen hatte, ohne jeden
Schmuck

Borkenhagen überreichte ihr ein kostbares
Bukett und küßte ihr die Hand.

HagsKmuMMeU .
GKÄS » .

* Karlsruhe , 26 Okt. Nach den ind-
gültigsn Ziffern waren am 21 . Oktober 424489
Wahlberechtigte vorhanden , von denen 336337
oder 79 .2 °/o abgepimmt haben . Auf die
Nationall beraten entfallen 80545 oder 24 1 */»,
Forsche . Volkspartei 30 311 oder 91 °/« , auf
dir Soziald: mokrotie 74328 oder 22,3 °/o , auf
das Zentrum 116170. oder 34 .8 und auf die
Rüchepartei rc 31957 oder 9,6 °/» .

-« -> Karlsruhe , 26 . Okt. Das Wahl-
abkommsn der 3Parteien derLinken
ist für den zweiten Wahlgang am 30 . Oktober
abgeschlossen worden. Von der Nationalliberalen
Partei werden folgende Kandidaten zurückge¬
zogen in den Bezirken 19 (Geh . Höfcat Reb¬
mann in Karlsruhe) , 25 (Stadtrat M yer in
Offenburg) , 56 (Waguermeister Bcixner in
Brühl) und 57 (Landwirt Bohrmann in
Feudinheim ) . Von der Fortschrittlichen Volks¬
partei werden zurückgezogen die Kandidaten
in den Bezirken 11 (Rechtsanwalt Vortisch
in Lörrach) , 50 (Gewerbeschulvvrstand Fink in
Wertheim) und 56 (Oberlehrer Ihrig in Mann¬
heim ) . Die Sozialdemokratie zieht ihre Kan¬
didaten zurück in den Wahlkreisen 3 (Stadt¬
verordneter GrvßhanS in Konstanz ), 6 (Schuh¬
machermeister Hellstern in Möhringen ) , 13
(Agent Kohlbrenner in Schopfheim) , 20 (Re¬
dakteur Weißmann in Freiburg) . 22 Partei¬
sekretär Lngler in Freiburg) , 26 (Gemeinde¬
rat Flaig in Hornberg ) , 35 (Rechtsanwalt
Frank in Mannheim) , 44 (Rechtsanwalt Warum
in Karlsruhe) , 53 (Arbeitersekcetär Böttger
in Mannheim) . 65 (Stadtrat Kolb in Karls¬
ruhe) und 67 (Gemeinderat Bargolini in
Ladenburg ) . AuSgefochten wird der Wahl¬
kampf in den Bezirken 40 Karlsruhe - Land ,60 Mannheim Stadt III und 63 Weinhsim-
Mannheim . In dem 2 . Wahlgang stellt den
Kandidaten des Großblocks die Nationalliberale
Partei im 6 . Wahlkreis Donaueschingen-Engen

„Ich schätze mich glücklich, teure Lena,
daß Sie eingewilligt haben , meine Frau zu
werden, " sagte er formell. Ihre Haltung
genierte ihn ein wenig und dämpfte sein lautes
Wesen .

Lena hatte schnell ihre Hand wieder
zurückgezogen und legte die Blumen achtlos
beiseite .

Sr betrachtete Lena mit heißen Blicken .Sein Herz schlug rebellisch in der Brust . Er
hatte sich vorgenommen gehabt , sie ohne
weiteres in seine Arme zu nehmen und herz¬
haft abzuküssen, aber etwas in ihrem Wesen
zwang ihn , seine Gefühle zurückzuhalten .

Lena wandte sich ihm wieder zu. Warn¬
stetten hatte mit einem mahnenden Blick auf
seine Tochter das Zimmer verlassen . Die Ver¬
lobten waren allein.

„Ich habe Ihre Werbung angenommen,
Herr von Borkenhagen , obwohl ich , wie ich
Ihnen offen gestehen will , nicht das für Sie
empfinde , was man Liebe nennt. Sie müssen
Geduld mit mir haben . Ich bitte Sie darum,"
sagte sie halblaut, ihn mit ihren großen Augen
ansehend .

Das klang nun freilich anders , als es
Franz Borkenhagen angenommen hatte. Aber
sie sah dabei so entzückt aus , daß er alles
vergaß über der Gewißheit , daß sie ihm gs-



<Forstrat Wagner in Donaueschin^ en ) im 13 .
Schopfheim - Schönau (Kaufmann Herbster in
Schopsheim) , im 20 Stadt Freiburg III (Fa¬brikant Göhring in Freiburg) , im 22 Frei¬
burg - Lmmendingen ( Bürgermeister Stork in
Schallstadt ) , im 35 . Stadt Baden (Buch¬
druckereibesitz er Kölblin in Baden ) , im 53
Bruchsal - Bretter, (Dr . Gerbr in Breiten),im 65. Stadt Heidelberg II (Dr . Koch m
Mannheim) und im 67 . Sinsheim (Bürger¬
meister Sidler in Sinsheim) Die Fortschritt¬
liche Volke Partei stellt den Kandidaten im
Z . Stadt Konstanz (Rechtsanwalt Brmdey in
Konstanz) , im 26 Triberg- Villingen - Wolfach
(Professor Hammel in Karlsruhe) , im 25
Stadt Lahr (Stadtrat Mossa in Lahr ) und
im 44 . Stadt Karlsruhe IV (Dr . Gönner in
Karlsruhe) Die Sozialdemokratie stellt den
Kandidaten im 11 . Stadt Lörrach (Buch¬
drucker Rösch m Lörrach), im 19 Stadt Frer -
burg II (Parteisekretär Enaler in Freiburg),im 50 . Bruchsal - Durlach (Gastwirt Kurz in
Grötzingen) , im 56 Schwetzingen (Expedient
Kahn in Schwetzingen) und im 57 Manr -
heim - Schwetzingen (Landwirt Bechthold in
Edingen).

-V Karlsruhe , 26 Okt. Die Großh .
Hof- und Landesbibliothek in Karlsruhe er¬
bittet aus allen Wahlbezirke» dre Flugblätterund Flugschriften aller Parteien zur Haupt-und Stichwahl, jedoch keine Zeitungen oder
großen Maueranschläge

ltz Karlsruhe , 26 . Okt . Unter einer
sehr starken Anteilnahme , vor allem der
Karlsruher Journalisten , fand am Sonntag
Nachmittag von der hiesigen Friedhofkapelleaus die Beerdigung von Redakteur Ludwig
Ehret statt. Die kirchlichen Zeremonien nahm
Stadtpfarrer Rapp vor , der in seiner warm-
empfundenen Gedächtnisrede den Entschlafenenals charaktervollen , pflichterfüllten , hochacht¬baren Menschen schilderte. Nach der Einsegnungwurde der Sarg , der über und über mit
Blumen- und Kranzspenden bedeckt war . zuGrabe geleitet , woselbst verschiedene An¬
sprachen gehalten wurden . Chefredakteur DeeS
widmete namens des Badischen LandeSboten
dem langjährigen Redaktionsmitglied herzliche
Abschiedsworte , Pcof. ssor R Helbing rühmie
namens der Fortschrittlichen Volks Partei Lud¬
wig EhretS treue und hingebende Arbeit und
Chefredakteur Albert Herzog sprach namens
des Vereins Karlsruher Presse dem ent¬
schlafenen Kollegen tiefe und aufrichtige Ge¬
denkworte . Bon allen Rednern , ebenso von
der Gesellschaft „Ulk " wurden Kränze niedsr -
gelegt .

Karlsruhe , 26 . Okt . Im Verlauf
des Sonntag sind im Zugverkehr des neuen
Bahnhofs nur geringe Störungen vorgkkammen,
so daß jetzt endlich die Hoffnung besteht , daß
mit Beginn der Woche auch im neuen Bahn-
hosgebiet ein geregelter Verkehr erfolgt und
hörte, daß sie sein eigen würde . Er zog sie
plötzlich in seine Arme und küßte sie schallend
auf die blassen, zuckenden Lippen .

„Ich will Dich schon lehren , was Liebe
ist, süße Lena, " stieß er hervor .

Lena lag wie tot in seinen Armen , wie
im Grauen erstarrt . Sie wollte aufschreien
in namenloser Qual , aber die Kehle war ihr
wie zugeschnürt. Unsagbar gedemütigt und
erniedigt kam sie sich vor . Sie taumelte, um
sich greifend , und sank in einen Sessel

Er betrachtete sie lächelnd. Wie reizend
sie war in ihrer mädchenhaften Befangenheit .
Um ihr Zeit zu geben, sich zu fassen , und um
selbst die verlorene Haltung zurückzugewinnen,trat er beiseite.

Da sah er die achtlos hingelegten Blumen
auf dem Tisch . „Die Blumen haben Deinen
Beifall nicht gesunden, meine süß: Lena ?"

Sie raffte sich gewaltsam auf aus ihrem
qualvollen Zustand und trat heran . Was
konnten die armen Blumen dafür, daß sie
ihr von einem ungeliebten Freier gespendet
waren.

„Doch , sie sind sehr schön, nur viel zu kost¬
bar für mich .

"
Er lachte und tätschelte ihr die Hand .

die unangenehmen Begleiterscheinungen der
BahnhffSriöffiung überwunden sind

3 Dur lach , 27 . Oke . Heute nachmittag
V-2 Uhr hat sich ein led '

ger 16 Jahre alter
Fabrikarbeiter von hier wegen kleiner Unter¬
schlagung eine Kugel in selbsta örderischer Ab¬
sicht in die Herzgegend beigebracht und mußte
schwerverletztins Krankenhaus verbracht werden .

Weinheim , 26 . Okt. Eine aus der
Richtung Frankjurt zugereiste Frau wollte
trotz des strengen BoibotS , statt die Unter¬
führung zu benützen , die Gleise überschreiten,als ein Eilzug daherbrauste . Dem Eijenbahn -
asststenten Horlacher gelang es unter Einsetzung
des eigenen Lebens die Frau über das Gleise
zu stoßen und selbst zur rechten Zeü zurück-
zuspeingen, als der Zug vorbeffubc .

A> Tauberbischofsheim . 26 . Okt . In .
Hochhauien traf letzter Tage der Sarg mit '
der Leiche des bei der Zeppelinkatastrophsums Lcbrn gekommenen MaschinenmaatsDeckert eia . Der Sarg war mit Kränz - n,darunter emem Lorbeerkranz des Kaisers , reich
geschmückt . Weiter bemerkte man Kränze von
Offiziere -., und Beamten der Marinelustschiff¬
fahrt und der Luftschiffbaugesellschaft Frred -
richrhaf n Die Leiche wurde von Hochhausen
nach Böttigheim transportiert und dort bci-

UL Ettlingen , 26 Okt . Nach der amt¬
lichen Feststellung des Wahlergebnisses im
Wahlkreis Dm lach - Ettlingen - Pforzheim hat
der Kandidatder Konservativen Parte,, Bürger¬
meister Schöpft ; in Langensteinbach mit einer
Stimme Mehrheit gesiegt . Die absolute
Mehrheit zählte 2614 Stimmen , während
Schöpfte 2615 Stimmen erhielt . Die Wahl¬
beteiligung betrug 82 5 °/o

— Die „ Karlsruher Zeitung" schreibt :Die badischen Truppen bei Leipzig .In den Memoiren des französischen Generals
Marbot ist davon die Rede , daß die badischen
Truppen beim Rückzug nach der Schlacht von
Leipzig zu den Verbündeten übergegangen
seien . Sind die Erinnerungen des genanntenGenerals schon an und für sich recht frag¬
würdiger Natur , so berichten sie in diesem
Punkte falsch . In seinen „ Denkwürdigkeiten"
kommt Markgraf Wilhelm von Baden ,der Führer der badischen Truppen in den
napoleonischen Kriegen , auf dasselbe Gerücht
zu sprechen . Ec widerspricht ihm jedoch aufs
entschiedenste. Er beruft sich dabei auf das
Zeugnis des Kronprinz:» von Schweden , daß
jene Angabe unrichtig sei . Der Markgraf hat
dann sowohl in der „Karlsruher Zeitung" ,wie später in einer Auseinandersetzung mit
dem Historiker Schlosser aufs bestimmteste
dargelegt , daß ein Uedertritt der Badener
nicht stattgkfulden habe . Hie und da , wie
z . B in der „ Mannheimer BolkSstimme"
Nr . 286 vom 19 . Oktober , stößt man heute
noch auf eine Wiedergabe des Gerüchts . Es
„ Für Franz BorkenhagenS Braut ist nichts
kostbar genug "

„ Entschuldigen Sie mich einen Augenblick ,
ich will eine Base mit Wasser füllen für die
Blumen.

"
Ec hielt sie fest . „Was ist das — wie

sagt man zu seinem Bräutigam ? "
Sie machte sich zitternd frei . „Laß mich— die Blumen "
„Nein , bleib ! Die Base kann ein Diener

falle» .
"

Lena griff schnell nach einer Vase und
schritt zur Türe . Sie mußte einen Augenblick
aufatmen draußen , sonst ertrug sie es nicht
länger.

Ein irres Lächeln huschte um ihren Mund.
„In Warnstetten gibt es nicht so viel Diener¬
schaft wie in Borkenhagen, " sagte sie heiser.

Er wollte sie trotzdem halten. Zum Glück
trat Warastetten jetzt wieder ein und Lena
schlüpfte schnell heraus.

Draußen in dem großen , nüchternen Haus¬
flur, an dessen Wänden vergilbte Erntekränze
hingen , stellte sich das junge Mädchen an ein
Fenster und preßte die Stirn gegen das Glas .Ein Stöhnen brach aus ihrer Brust.

„ Hilf mir , mein Gott , hilf mir," betete
sie inbrünstig .

ist zu hoffen , daß nun endlich restlos der
Wahrhnt die Ehre gegeben wrrd .

Ster«
* Berlin , 27 . Okt Ein schweres

Automobilunglück ereignete sich gestern
nachmittag in Treptow , indem eine nut vier
Personen besetzte Aatomobildroschke beim Eier¬
häuschen so plötzlich bremsen mußte , daß das
Automobil in « Schleudern kam und gegen
einen Baum prallte . Die vier Josassm , der
Kaufmann Leopold Cohn mit Frau , Sohn
und Tochter , wurden m hc oder weniger
schwer verlktzt , während der Chauffeur mit
dem Schrecken davonkam .

* Greifswald , 27 . Okt . Gestern wurde
hier die erste Pommersche Leichenver -
brennungSanstalt eingewriht und ihrer
Bestimmung übergeben .

* Stuttgart , 25 Okt. Bei der heutigen
LardtagSersatzwahl wurde der soz -aldewo -
kcatische Kandidat Redakteur Pflüger in
Stuttgart mit 55l6 gegen den nat . - lib . Kan¬
didaten Siapfpfarcer Lampartsr gewählt , der
4162 Stimmen erhielt . D -e Stärke der Frak¬
tionen in der 2 Kammer ist nunmehr end¬
gültig folgende : Zentrum 25 , Bund der Land¬
wirte und Konservative 20 , Volkrparte, 19,
Sozialdemokratie 17 , Nationalliberaie 11 . Die
Rechte hat somit 45 , die Linke 47 S tze .

vefterr »ichii«yr Mo««rchr»
* Wien , 26 Okt. Kaiser Wilhelm

ist heute vormittag um 11 Uhr auf dem Bahn¬
hof Penzing eingetroffea . Er wurde vom
Kaiser Franz Joseph empfangen und
herzlich begrüßt England .

* London , 27 . Okt. Ja der Thrmft-
mündung hat e,n Dampfer im Nebel ein
Segelboot mit Pfadfindern überrannt . Vier
Pfadfinder sind ertrunken .

Aralien .
* Rom . 27 . Okt. Der aestrige Wahl¬

tag ist nach den bisherigen Meldungen ohne
ernste Zwischenfälle verlaufen . Nur in Ruve ,in der Piovinz Bari kam es zu Ausschreitungen ,
bei denen ein 14jähnger Knabe durch Re¬
volverschüsse getötet wurde Unter den wieder-
pewählten Ministerien befinden sich Giolitti
Tsdesee und Sacchi .

Brrtzland.
* Riga , 26 Okt. Anläßlich der Jahr¬

hundertfeier der Befreiungskriege fand
die feierliche Enthüllung des von der Stadt
errichteten Denkmals deS aus Livland stam¬
mende Gen ralse dma schalls Fürsten Bar -
cley de Tolly statt_Martt - Aertchr

( - ) Durlach , 25 . Okc. Der heutige
Schweinemarkt war befahren mit 159
Läuferschweinen und 522 Ferkelschweineu
Verkauft wurden 112 Läuferfchweine und
480 Ferkelschweine. Bezahlt wurde für da§.
Paar Läuferfchweine 40—75 Mk . , für das Paar
Ferkelschweine 20 —30 Mk. GelchäitSqana gut

So stand sie eine Weile , dann hatte sie
sich gefaßt und ging in die Küche , um die
Base zu füllen . Die alte Köchin fragte sie
etwas wegen der Mittagstafel . Borkenhagen
sollte mit in Warnstetten essen. Lena gab
gedankenlos Auskunft und ging mit schweren,
müden Gliedern w eder in den Salon zurück .
Dort ordnete sie mechanisch die Blumen in
der Vase.

Borkenhagen stand neben ihr und sah ihr
mit verliebten Blicken zu . Seine Augen glitten
über d e schlanke Gestalt , über das ernste, ge¬
senkte Antl tz , dar in aller Seelenqual von
einem seltsam süßen Liebreiz beseelt war Er
sah, wie anmutig die schönen , schlanken Hände
ihr Werk verrichten . Er faßte ihre Arme
und küßte sie, da sie sich schnell abwandte,
auf dre Wange . Lachend über ihre ver¬
meintliche Schüchternheit sah er zu Warn¬
stetten hinüber , der steif und behaglich auf
dem Sofa saß.

„Mein Täubchen ist scheu und schüchtern ,
Schwiegerpapa , sie muß erst lernen, welche
Macht sie über mich hat," sagte er , seine laute
Stimme zärtlich dämpfend .

(Fortsetzung folgt .)



Amtliche Bekannt machungen.
Die Wahlen zur zweiten Kammer der Ständeversammlung betreffend .

Bei der hewe vorqenommenen Ermittelung deS Wahlergebnisses
Wurde sestgestellt , daß von 6903 Wahlberechtigten im Ganzen 5 595
gültige und 63 ungültige Stimmen abgegeben worden sind .

Tie absolute Mehrheit der in dem Wahlkreis abgegebenen
gültigen Stimmen beträgt : 2 796

Es haben Stimmen erhalten :
Gemeinderat Heinrich Kurz - Grötzingen 2 539 ,
Oberamtmann Walter Schmitt Karlsruhe 2 176 ,
Gewerbeschulvorstand Simon Fink - Wertheim 880

Da hiernach keiner der Kandidaten die absolute Mehrheit der
gültig abgegebenen Stimmen aus sich vereinigt hat , wird hiermit ein
zweiter Wahlgang auf :

Donnerstag den 39 . Oktober 1913
« »beraumt , in welchem nur die Kandidaten :

Gemeinderat Heinrich Kurz -Grötzingen ,
Oberamtmann Walter Schmitt - Karlsruhe ,
Gewerbeschulvorstand Simon Fink Wertheim

in Betracht kommen .
Alle auf andere Kandidaten fallenden Stimmen

ffind ungültig
Die Ermittelung des Wahlergebnisses des II Wahlgangs findet am

Wontag den 3 November 1913 , vormittags 8 Uhr ,
i « Schöffengerichtssaale in Durlach statt

Der Zutritt zu dem Lokale steht jedem Wähler offen .
Durlach den 25 Oktober 1913 .

Der Gr . Wahlkommissär für den 50 . Wahlkreis Bruchsal Durlach :
Weitzel ,

Gr Amtmann .

Gelände Aerpachtnng .
Die Sradtgemeinde läßt am

Dienstag den 28 . Oktober Is , vormittags H Uhr ,
auf dem Rathaus — Zimmer Nr . 2 — das Gelände hinter der
-shemal . Töchterschule öffentlich verpachten .

Durlach den 24 Okiober 1913
Der lKerrreirröercri

GureaugehiLsenftette .
Die Stelle eines Bureaugehilfen beim Stadtbauamt ist sofort

zu besetzen
Jüngere Bewerber mit sauberer Handschrift , die im Maschinen¬

schreiben ausgebildet sind , wollen ihre Angebote unter Beifügung von
Zeugnisabschriften , Lebenslauf und Angabe der Gehaltsansprüchs bis
zum I . November d . I hierher einreichen .

Persönliche Vorstellung ist vorerst nicht erwünscht .
Durlach den 25 . Oktober 1913 .

StclötbcruarnL .
L Hauck .

Aue .
Zwangs - Versteigerung .

Donnerstag de« 3V d . M ,
vormittags 10 Uhr , werde ich in
Aue . Karserstraße 8 , gegen Bar¬
zahlung im Vollstreckungswege
Öffentlich versteigern :

1 Spiegel schrank , 1 Buffet , 1
Standuhr , 1 Schreibtisch , 1
Badeeinrichtung , 1 Kleider -
schrank , 2 Kommoden , 2 Wand¬
uhren , 1 Spiegel , 1 Kanapee ,
1 Nachttisch , 2 Küchenschränke ,
1 Linoleumteppich , Tapeten .
2 Fässer , 1 Pferdegeschirr .
100 Bund Schindeln , etwa
3000 kleine Oelflalchen mit
Verschraubung , 2 Winden , 1

laschenzug , 1 Handwalze , 2
ippwagen mit Gleis , eine

Partie altes Gerüstholz (Brenn¬
holz ) , altes Eisen , 1 Pritschen -
und 1 Kastenwagen .

Im Anschluß hieran im Auftrag
ÄeS Konkursverwalters :

1 Tisch , 6 Sessel , 1 Kopierpresse ,
1 Pausapparat , 12 verschied
Bücher , 2 Lampen , 1 Schleif¬
stein , etwa 50 Lg verschiedene
Stiften , 1 Kastenwagen , 1 Hund ,
10 Hühner , 3 Schuppen wo¬
von einer mit 1000 Falz¬
ziegeln gedeckt ist, etwa 80 m
Bretterzaun , 1 eiserne Säule
und sonst verschiedenes .

Die Steigerung findet statt .
Durlach , 25 . Okt . 1913 .

Laier ,
Gerichtsvollzieher .

Marktpreise .
's kx Schweineschmalz ^ 1 . — , Butter

1 40 , 10 Drück Eier 1 . 10, 20 Liker
Kartoffeln -4 ! O. - b , 50 kx Heu 3 25
AI kx Roggensttoh 2 .50 , 50 bx sollst .
Stroh »4t 2 —, 4 Ster Buchenholz ( vor dar
Haus gebracht) »E 50.—, 4 Sler Tannen
Holz -4 40.— , 4 Ster Forlenholz ^ 40 .—.

Durlach , 25 . Okt . 1013.
_ Das Büraermeisterantt ._

Durlach .
Zwangs - Versteigerung .

Mittwoch den 29 Oktober
1913 , nachmittags 2 Uhr , werde
ich im Pfandlokal , Rathaus hier ,
gegen bare Zahlung im Voll
streckungSwege öffentlich versteigern :

1 Schreibtisch , 1 Warensch ank ,
1 vierräderiger Handwagen ,
1 Spiegel und 2 Bilder .

Durlach . 25 Okt 1913
Eisengrein ,

_ Gerichtsvollzieher ._

MWsrMUWz !
Wir vergeben die Alleinverkauf¬

stelle für Durlach und evtl . Karls¬
ruhe ( Nahrungsmittel ) , großer
Kundenkreis . ^ 250 — monatl .
Verdienst Ware auf Kommission .
^ 100 . — für Lager erforderlich .
Offerte an Not .-Bev R . Rerrsch ,
Rastatt ._
Stiller Teilhaber .
Welcher Herr oder welche Dame

würde sich mit ^ 7 000 — an lu¬
krativer Fabrikation ssache beteili gen ,
15 °/o garantiert Offerten unter
Nr . 336 an die Expedition d . Bl .

lliisns !

Alle Magen « und Tarmleidende , Zuckerkranke , Blut¬
arme usw . , essen , um zu gesunden , das echte Kasseler

Simonsbrot ,
versehen mit Streifband und schwarz -weiß -roter Schutzmarke
Stets echt und frisch zu haben bei

Oskar Oorensko Durlach .
Zu der > ebergangszttl und im Winker

empfehlen Aerzke und Professoren

als hervorragend gutes . wirklichVertrauens -
weites Mittel Dtitbuchhorster Mark¬
sprudel Starkquelle ( Fl . 05 Pf .) mit
heißer Milch gemischt z» trinken . Diese
rein natürliche Kur wirkt außerordentlich
wobltuend , lötend , beruhigend und gleich
zeitig kräftigend und bringt bei Husten und
Verschleimung meist augenblickliche Erleich¬
terung Daneben stündlich 1 bis 2 echte
Altvuchyorster Mineral - Pastillen
langsam im Munde zergehen lassen . In
Rollen i 35 , 50 und ? 5 Pf . in tnr Adler
Drogerie AuqustPeter , Hauptstraße 16 .

HLoLds vs -rrnd dssssr
ul 8 «in Iropkkii

per lClusobk von 60 I 'lg an
Lpköiul-Toul 'istkilll 90

Äi dubkii bei

ßlorriä. Wurst- Lenirale .

Hvtzel
's

verbGrte Wauzentiuklnr
in Flaschen L 50 ^ u Mk 1 .—

wirkt unfehlbar !
Cenlral-Hrognie Paul Vogel

Telephon 169 Hauptstraße 74 .

Mz .«lr »ll« lldktliv

MlüIMlö
Liedlinx am ll . n . IL Iliorbr. MS .
S26S SsIUssvinuo Lark :

«

eoooo
20000
10000

ete . etc.
löse ä 2 « k. 10 lose 28 M .
kort » rrn<1 List « 30 kksanis
emxüskit <1is Ssusralaxsutur
Lberdsrü ketter, Ltrlsrude i. ö.

vetsniirtrrS « 6.

Aote Kaut
an Händen , Armen oder Keucht beseitigt
mit überiascheutem Erfolg Obermeprr ' s
Me dizinal Herba - Seife . Herba »
Seif « » Sick. 50 Pt . . ZV °/«
verstärktes Präparat Mk . 1 .—. Zur
Nachbehandlung Herba - Creme L Tube
75 Pf . Alasdoic Mk l 50. Zu haben in den
Apotheken , sowie in der Adler -
D rogerie August Peter ._'
UmlttkopffM - sktztlM

empfiehlt

Ein gebrauchtes , noch gut er¬
haltenes Spinnrad zu kaufen
gesucht .

Fr . Seliger , Drechsler ,
_ Kirchstraße 7 .

2 Arbeiter
können Wohnung erhalten

Auerstr . 9 , 1 . St l

Einladung .
Hiermit laden wir die Mit¬

glieder des Arbeiter - Bundes Vor¬
wärts , die gesonnen sind , an der
Tanzstunde teilzunehmen , auf
Donnerstag de » 39 . d . M . ,
abends 8 Uhr , zu einer Be-
sprechung im Löwenbräu „ Ole "

höflichst ein . Die erste Tanzstunde
findet am 1 . Nov , abends 8 Uhr ,
im Gasthaus zum Lamm statt .

Der Susschntz .
Ein O valsaft , o50 Liter

haltend , wegen Platzmangels zu
verkaufen Wilhelm straffe 3 .

IKroÜeStrsLImrgerW
I - kilsrlc - lotterig W
Ziehung sioksk 8 . Novsmksk

kssswtv . ä . ksvluue

400001 »
Sauptgsvillu

Krosse kslüseße
Kote

! 3328 Kev . u . 1 kräwie Sargslä

27000 MI
Nögl . SSvkstgsv .

LS OOO AI
! liskung siehst 22 .8ovvmber

I-vÄ
! empüebtr botterie- llntsruekwer

W fiiisls KshI s . 8H . , lliuiptstr . 47i
Bkssrres Mädchen , das nagen

und bügeln kann , sucht Stellung
als Zimmermädchen od r zu
Kindern . Näheres bei der Ex¬
pedition dieses Blattes

Schöne » , gnt möbliertes
Zimmer mit Balkon aus l . Nov .
zu vermieten

_ Turmbergstraffe 23 .
Gut iniAmtks Zimmer

zu vermieten
Bafeltorstr . 8 ll rechts

Zimmer zu vermieten
an soliden Herrn

Schwauenstr . 9 , 2 St
Eine Mansardenwohnung von

2 Zimmern und allem Zugehör
sofort oder später zu vermieten

Mittelstratze ?
Wer verkauft sein Haus

ev . mit gut Geschäft oder sonst .
Grundstück hier oder Umaebung ?
Off nur vom Besitzer u . L . 8319
besörd llaasenstein L Vogler ä .6 ,
Karlsruhe .

Lssonäsrs ru smpkklitkn sinä wkins
vasebbarkn llinäkn , cla im Ksbrauelr

8khr billig
esutrsl - vrogerik ksul Vogel
lelepkon 169 — llauptslrasss 74-



beliebten - ^ age

Los « » !

dauern «ur noch einige Tage . Jedr « Tag treffe « « och neue Sache« ein . Wer noch nicht geholt hat , mutz sich beeile » .

Kisslsv Hifsssorksuupl , Varlsvd .
Lynol. Verein vurlaek

unä Umgebung L . V.
Morgen — Dienstag — abend

V- 9 Uhr
Witgiicder -Uersammiung

im Loka ! bei Gratis - Verlosung
von Gegenstärden

Um zahlreiche Beteiligung wird
gebeten .

Ter Vorsitzende .

Empfehle auch für die jetzige Pflanzzeit wieder eine prima
Qualität Rssenbärrimckcn in nur besten Sorten und starker, gut-
bewurzelrer Ware

Preis für 80—100 em Stammhöhe ^ 110 per Stück.
Preis für über 100— 150 em Stammhöhe 1 .30 — 1 50 p . St

WM - Vvrausbestellts Ware bine möglichst bald abholen zu lassen
Telephon ! 8l . K»' »» . CrötzisMr. 69.

MlMlÜsM WW.
Zur gegenwärtigen Verbrauchs¬

zeit empfehlen wir :
Herren - unb Biünen-Henikien

. . . . UnlerlMen
. . Uslerhosen

Tmen - MsorMnterhosen
Kinder leibchen mö -Röckchen
Knabe» ' Erneurers
ZNabM- ANjÜgt (rein Wolle)
Knaben - Lparl - Mützen
Arbeirsanziige
Aldeirsslhürzen
GesttlckreWestens Heri enu Damen
Aettlkbern in allen Preislagen
Holz- nni> Selsbantenschnhe
Hansschnhe

Vas Ist ; T °r ' LLA
' Tla, - MN .! s ?

Lrakt kür 8ebvuebe
Urrrk kür Liuüer
Ileiseb kür Unsere
I n̂dsnl kür ^ Itv

Link kür .j . Nätlebeu
>abru »8 kür z . Aütter
81vkk k. zun§ tz Alänner
Lnerxie kür Nervöse

Dopxelkislirimx kür Feckermairn .

Ikieüerlsgs bei : Zs « I . 8 ed « er « r . L!UM6L - I)r 0gvrie
Durlneli , UauplstraLe 4.

-F

Eiklegsshlen
Der Borstand .

VMüMMill
köpf- oder zentnerweise,

verschiedene Sorten nur bester
SiedkarLoffeln,
sowie die richtige gelbe
SalatkarLoffel

in j ^ dem Quantum frei ins Haus
empfiehlt zum billigsten Preis

Lauptllrabe 37

Damen - Bart . Binnen 6 Mi
nuten ents rnt Bernhardt ' »

jeden lästigen Haarwuchs des
Gesichts und der Arme ge?ahr -
u schmerzlo >. ü (Uns Nie . 1 . 50 .
Zu haben in der 4t «ti «r »

Prima saure Mostäpfel
sowie Koch - « . Backapfel

sind wieder emgetroffen und zu baben bei

älobavn krä . vexier , Welweinkeltttei ,
Svitalstratze 18 .

^ Nsknanlagen A
^ von ^

^ 8m - llvä VillkvMll T
Mt Unterhalten sauck im Jahres -

abonnement ) , Lieferung von
Vbstbäninen , R s s e n , «AA»

Ziersträncher « etc .
Eindeeken , Schneiden , sowie

Rp alle in mein Fach einschlagenden
E Arbeiten besorgt pünktlich
-Eios . lVi sisk , LmbschaslsgärtattA
E tNelterstratz « 25 . ^

empfehle

von einfacher bis feinster Ausführung .
Desgleichen pass m de Pflanzen . Große Auswahl j tzt
schon vorrätig . Auf Wunsch lasse ich bestellte Each - n auf

die Grabstätte bringen
Nach auswärts bestimmte Sendungen werden sach¬
gemäß verpackt unter Garantie unbeschädigter Ankunft.

Hochachtungsvoll

I
'

rivür . Vvi » aUi » s
Fekpßon 184 . Grötzingerstraße 69.-E

We^ en Wegzugs ist per sofort oder später eine schöne große
5 - Zimmer - Wohnung mit Balkon . Bad , zwei Mansarden , nebst
sonstigem Zubehör , 2 Stock , mit Aussicht auf den Turmberg und
Schloßgarten , zu vermieten Näheres bei

Johann Sen »rnler . Zimmmermeiller . Ettlingerstr 11 .

kuäi - imä Kunstäruclserei - Oesellscliakt
Xroneustralle blo. 1
» Fernsprecher 238 -r- Ourlacli söisber Lck. LcboII

» biacbtoIZer ) »

v^ir empkelilen uns rur DerstellunZ jeäer ^ rt Druclssactieu

von einknclier dis modernster , inekrkarbiZer ^ .ustülirun ^ .
Muster , Dutvkürke unä XostenvoransclilLZe ru Diensten .

G

i -ilelLliltl
schöne Winterware zum Einkellern .

Champagner - Reinetten
Zentner 18 ^ 6

Goldrcinetten , Ztr. 16
Luiken, Ztr 14

schöne Kochäpfel
Zentner 13

Pastoren - Birnen
Zentner 20 ^

Letzte Sendung schwarze

Hafektrauöen
Zentner 19

MLr ? 0L0IL
3 Psd . 54 ^

Wz. N - U. NWM
Liter 75 -H

Sützer Apfelwein
Liter 28 ^

Täglich frisches

Fiiderkraut
Zentner 2

schölle Li>liit- u. Speiseki>rti>ssel
empfiehlt

Hauptstrafie 19

LnLkus '

kkSkLMKlot
das beste kür Illn ^ sn - ,
vs .rm - , 2noLsrkrs,nLs .

Allein ru baben bei

Ott « 8vk « 1kL« r
kioräcl. Wursi-Lentrale .

MrrlMt
per Ztr 2 empfiehlt GNPMtz

Ha«- tAraße 28.
IreiVank .

' Morgen Dienstag von 7 Uhr ab
wüd Kuhfleisch ausaehauen
AorirsMllilye WMerüvs as )!8 .W .

Wechselnde Bewölkung , mild , später Regen
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